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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

SG Kelkheim : TV 1860 Hofheim 
Mittwoch, 24.04.2024, 20:15 Uhr

SG Kelkheim und TV 1860 Hofheim schenkten sich nichts

Im umdatierten Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf die SG Kelkheim am vergangenen
Mittwoch im 22. Saisonspiel auf den TV 1860 Hofheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den
Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Fazeli /
Tosun, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses
Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Unglücklich waren Esau / Rehm in der Begegnung gegen
Yim / Daniel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Yim / Daniel zu Ende ging. Unglücklich waren Patzer / Bildstein in der Partie gegen
Fazeli / Tosun, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kras / Linke Wieczorek /
Schmidt in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte
nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Martin Patzer gegen Arman Fazeli zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Thomas Esau und Daghim Yim, die Thomas Esau letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Bernhard Bildstein beim 3:0 gegen
Alen Tosun. 2:3 hieß es indessen am Schluss, als Mathias Rehm und Alexander Daniel am Tisch die
Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Alexander Kras bei seinem 3:1 gegen Thomas Schmidt doch überlegen. Hans-Jürgen Linke wehrte
eine 1:0 Satzführung von Niels Wieczorek ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Das Einzel zwischen Martin Patzer und
Daghim Yim, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Mit dieser Niederlage liegt Patzer nun bei einer Einzelbilanz von 28:14 seit Beginn der
Serie. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Esau, beim 1:3 gegen Arman Fazeli, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Keinen Punkt beisteuern konnte Bernhard Bildstein im Match gegen
Alexander Daniel, das 0:3 verloren ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Einen Zähler für die Gäste musste Mathias Rehm bei der 1:3-Niederlage gegen Alen Tosun
hinnehmen. Alexander Kras machte indes mit Niels Wieczorek beim 11:7, 11:6, 11:6 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kras
nun bei 15:14, während Wieczorek bislang 11 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Hans-
Jürgen Linke hatte seinen Gegner Thomas Schmidt beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schmidt nun bei 3 Siege und 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein ordentliches Stück
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Gegenwehr konnten am Nachbartisch Esau / Rehm gegen Fazeli / Tosun verrichten, bevor ihre Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Kelkheim die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:34 bei 4 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1860 Hofheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Kelkheim

Doppel: Esau / Rehm 0:2, Patzer / Bildstein 0:1, Kras / Linke 1:0 
Einzel: M. Patzer 1:1, T. Esau 1:1, B. Bildstein 1:1, M. Rehm 0:2, A. Kras 2:0, H. Linke 2:0 

 TV 1860 Hofheim
Doppel: Fazeli / Tosun 2:0, Yim / Daniel 1:0, Wieczorek / Schmidt 0:1 
Einzel: D. Yim 1:1, A. Fazeli 1:1, A. Daniel 2:0, A. Tosun 1:1, N. Wieczorek 0:2, T. Schmidt 0:2


